
Produktionstaten kann sich der Mensch zur Persönlichkeit entwickeln und die 
Achtung aller seiner Mitmenschen erwerben.

Das ist die einzig reale Garantie für die erfolgreiche Verwirklichung der 
großartigen Ideen und Ziele des Programms zum umfassenden Aufbau des 
Sozialismus, für ein Leben in Frieden, Glück und Wohlstand.

Sin  "H eld  unserer  soz ia li s t isdhen  Jage  kann  s ich  n idb l  nur durd j  JA ut,  

Selbstver trauen  und  Ausdauer be i  Spor t und  anderen  Anlässen  ausze idm en ,  

sondern  vor  a l len  D ingen  dadurdb ,  daß  er  se ine  yäb igkei ten  und  T alen te  für  

hödbste  A rbei tsergebn isse  e inse tz t .

Ideen  und  Idea le  an  der  Q ue lle  schöpfen?

Die junge Generation von heute fühlt sich auf Grund ihrer Leistungen in 
der Produktion, ihrer Bildung, ihrer Wahrheitsliebe und ihres Gerechtigkeits­
sinnes, unter dem Einfluß der sozialistischen Ethik und Moral zu den Ideen 
des Sozialismus hingezogen. Das heißt jedoch nicht, daß sie „von selbst" und 
ohne Widersprüche zum Sozialismus gelangt. Sie kommt auch auf anderen 
Wegen zur wissenschaftlichen Weltanschauung als die ältere Generation. Es 
ist Aufgabe der älteren Generation, der Jugend zur Erkenntnis zu verhelfen, 
daß nur der Sozialismus ihren Interessen dient. In den jungen Menschen müs­
sen Liebe zur Qualitätsarbeit, zum exakten Lernen und zum sozialistischen 
Vaterland wachsen - keine blinde Liebe, sondern eine Liebe, die sich auf 
gründliche Kenntnisse von den Entwicklungsgesetzen der menschlichen Ge­
sellschaft gründet. Nur so bilden sich feste Überzeugungen, die auch in 
schwierigen Situationen ein richtiger Kompaß sind.

Aber gerade auf diesem wichtigen Gebiet der Überzeugungsarbeit liegt 
noch manches im argen. Unsere Jugend wird immer noch, in der Schule und 
auf Versammlungen, vielfach mit Oberflächlichkeit, unbewiesenen Behauptun­
gen und überflüssigen Phrasen traktiert, anstatt sie zum selbständigen, wis­
senschaftlichen Denken anzuregen und zu befähigen.

Alle Leiter, alle Lehrer, alle Dozenten für Gesellschaftswissenschaft sind 
auf gerufen, die ihnen anvertrauten Jugendlichen ideenreich anzuregen, sich 
mit den Schriften von Marx, Engels und Lenin, von Bebel, Liebknecht und 
Thälmann, von N. S. Chruschtschow und Walter Ulbricht im Original ver­
traut zu machen.

Der junge Sozialist muß die großen geistigen Leistungen, die von der 
Menschheit in ihrer langen Geschichte auf allen Gebieten hervorgebracht
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